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Antragsteller*in: Ulf Berner (KV Wilhelmshaven)

Änderungsantrag zu GSP.I-01

Von Zeile 338 bis 339 einfügen:
über gesetzliche Verpflichtungen herzustellen. Dabei kommt der öffentlichen Hand als weitaus

größtem Beschaffer eine besondere Verantwortung zu.

Über 90% des interkontinentalen Güterverkehrs wird durch die Handelsschifffahrt abgewickelt.

Auch für die EU und Deutschland gilt, dass die maritime Wirtschaft und die Schifffahrt das

Rückgrat des Außenhandels bilden.

Die Herstellung, der Betrieb und das Abwracken von Handelsschiffen muss ökologisch und

klimaneutral werden. Eine klimaneutrale Schifffahrt bis 2035 ist unser Ziel. Internationale

Umwelt-, Arbeits- und Sicherheitsstandarts müssen an Land und auf See von allen

Flaggenstaaten eingehalten und durchgesetzt werden. Nur so können ein Lohn- und

Sicherheitsdumping verhindert und Umweltkatastrophen nach Havarien minimiert werden.

Die EU hat auch Vorbildfunktion für andere Regionen. Deshalb soll ein nachhaltiges,

europäisches, integratives und kooperatives Häfen- und Schifffahrtskonzept entwickelt und

umgesetzt werden, das auch die europäische Binnenschifffahrt einschließt.Bestehende

internationale Abkommen müssen im Sinne dieser Politik durch weitere Konventionen ergänzt

werden.

Begründung

Deutschland als Exportland ist wesentlich von der Handelsschifffahrt abhängig. Deshalb ist es

unerlässlich, dass GRÜNE Politik sich der Thematik aus umwelt-, wirtschafts-, arbeits- und

sicherheitspolitischer Sicht grundsätzlich annimmt.

Dies ist ein von den LAG‘s Häfen-Schifffahrt-Küstenschutz aus Niedersachsen und

Bremen gemeinsam entwickelter und beschlossener Antrag.

weitere Antragsteller*innen

Elisabeth Özge (KV Wilhelmshaven); Bärbel Kraus (KV Wittmund); Georg Berner-Waindok (KV

Wilhelmshaven); Sina Beckmann (KV Friesland); Björn Bühring (KV Göttingen); Eberhard Hoffmann

(KV Wittmund); Jens Schabacher (KV Bremen-Mitte); Arendt Hindriksen (KV Wittmund); Franziska

Zielke (KV Friesland); Waltraud Voß (KV Friesland); Christian Fiedler (KV Friesland); Johannes Mihram

(KV Berlin-Mitte); Leonie Mantz (KV Lüneburg); Christian Neuhäuser (KV Bremerhaven); Rolf

Biermann (KV Wilhelmshaven); Christel Sommer (KV Wittmund); Gerhard Voss (KV Osterholz);

Christina Köglin (KV Bremen-Nordost); Maurice Müller (KV Bremerhaven); sowie 5 weitere

Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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